
 
 

 

 INFOBRIEF 

Januar 2009 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Die Festtage sind vorbei und damit eine besondere Zeit, die zu Besinnlichkeit und zum Ein-
kehren eingeladen hat. Die weisse Pracht, die sich in den letzten Tagen ausgebreitet hat, 
zaubert gegenwärtig gedämpfte Stille auch dort, wo sonst Hektik und Lärm für Anspannung 
sorgen. 
 
Möge 2009 ein ruhiges und nicht all zu bewegendes Jahr werden, wie das letztjährige. Die 
Vorboten des neuen Zeitfensters kündigen uns jedoch wieder kopflastige Terminplaner an, 
die besagen, was wir noch zu erledigen haben und bis wann wir unseren Verpflichtungen 
nachkommen müssen. 
 
Und wie sieht Ihr persönlicher Lebensplaner aus, wie Ihre Vorsätze für das neue Jahr? Las-
sen Sie sich eher von Ihren Gefühlen treiben, oder setzen sie sich Ziele bei der Verwirkli-
chung Ihrer Bedürfnisse? Es wird zurückgeschaut und man fragt sich, ob man all den Mut 
aufgebracht hat, etwas zu verändern, oder hat man im letzten Augenblick einen Rückzieher 
gemacht, um sich nicht der neuen Herausforderung zu stellen? 
 
Auf was kommt es im Leben eigentlich an? Wann wurden Sie das letzte Mal aufgefordert, 
sich mit dieser Frage auseinanderzusetzen? Ist es der Anblick eines Kindes, das gerade das 
Licht der Welt erblickt hat, sind es dankbare Worte für eine spontane Hilfeleistung oder viel-
leicht ein herzlicher Händedruck für die Anteilnahme am Schicksal eines lieben Mitmen-
schen? 
 
In diesem Sinne danken wir Ihnen für die gute Zusammenarbeit, für Ihre wertvollen Anre-
gungen, auf die wir für unsere Geschäftstätigkeiten angewiesen sind und für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 
 
Die Mitglieder der Fachgruppe senden Ihnen die besten Wünsche, viel Erfolg und gutes Ge-
lingen im 2009. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Fachgruppe Solothurnischer Einwohnerkontrollen 



Beglaubigungen 
 
Anlässlich des Kurses „Beurkundungen/Beglaubigungen“, den einige Mit-
glieder der Fachgruppe besucht haben, wurde unterstrichen, dass vorge-
legte Dokumente ausschliesslich vom Gemeindeschreiber bzw. Gemein-
deverwalter beglaubigt werden dürfen. Eine andere Praxis in den Gemein-
den (Beglaubigung durch eine Leiterin oder Leiter der Einwohnerkontrolle 
zum Beispiel, die von Amtes wegen nicht befugt sind), könnte fatale Fol-
gen für den Unterzeichnenden nach sich ziehen. 
 

Protokollauszug 
vom 

11.06.2008 

 

 
 
Anmeldung von geduldeten Ausländern mit Ausreiseverfügung 
 
Die Einwohnerdienste der Stadt Grenchen schildern folgenden Fall: Von 
der Abteilung Ausländerfragen wurde ihnen nahegelegt, einen Asylbewer-
ber mit Abweisungsentscheid, der in Grenchen arbeitet und ein Zimmer 
hat, anzumelden. Die Ausreisefrist war abgelaufen und er war im Besitze 
einer „Duldungsbestätigung“. Die Stadt Grenchen wird darauf nicht einge-
hen und empfiehlt den anderen Einwohnerkontrollen – im Sinne einer Ein-
heit – ebenfalls von den Anmeldungen abzusehen. Hinzu kommt, dass 
eine abgewiesene Person keine Krankenkasse- und Unfallversicherung 
besitzt. 
 
Die Einwohnerkontrolle Zuchwil erzählt von einem Asylbewerber, der in 
der Unterkunft auf dem Balmberg zugeteilt wurde, jedoch nicht dorthin 
wollte. Daraufhin hielt er sich bei der Freundin in Zuchwil auf. Von dieser 
hat er sich mittlerweile getrennt. Für die Einwohnerkontrolle steht fest, 
dass dieser Asylbewerber nicht angemeldet wird. 
 
Zu beachten ist: Einen Asylbewerber mit N-Ausweis darf nicht ohne weite-
res angemeldet werden – mit F-Ausweis hingegen schon. 

Protokollauszug 
vom 

22.10.2008 

 
 
 
Abklärung Staatsangehörigkeit 
 
Die Einwohnerkontrolle von Gretzenbach wurde von der kantonalen Aus-
gleichskasse gebeten, bei einer Person abzuklären, ob sie der Staatsan-
gehörigkeit „Kosovo“ angehört. Die Fachgruppe ist jedoch der Meinung, 
dass die Abklärung Sache der AHV ist. In diesem Fall wird empfohlen, die 
Aufforderung der AHV zurückzusenden; diese sollen die Staatsangehörig-
keit direkt bei der Abteilung Ausländerfragen (ist bekanntermassen eben-
falls eine kantonale Amtsstelle) abklären. 
 

Protokollauszug 
vom 

22.10.2008 
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